
Veränderung 
beginnt hier in 
Schweringen: 
GRÜN wählen! 

Wählen geht schon bis zu 
6 Wochen vor dem 
Wahltermin – per Brief 
und persönlich im Amt.

gruene.de/briefwahl  
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Liebe Schweringerinnen und Schweringer, 
DAS wollen wir für eine lebenswerte und 
eigenständige Gemeinde erreichen: 

Mobilität 
• Mittelfristige Sanierung der Dorfstraßen 
• Angepasste Unterhaltung der Wege im 

Außenbereich – keine Mittel für 
Luxussanierungen im Wegebau 

• Verkehrsberuhigung an den Ortseingängen 
der L351 (von Hoya über Bücken nach 
Schweringen) 

• Den 6 km langen Weser-Radweg in 
Schweringen für die Besucher unvergesslicher 
gestalten 

Soziales 
• Förderung einer Erinnerungskultur und diese 

für die zukünftigen Generationen verständlich 
halten 

• Unterstützung der ortsansässigen Vereine, der 
Jugend und Gruppen 

• Förderung einer vielfältigen Kulturarbeit 

Wirtschaft 
• Prüfung eines Anlagenkonzeptes zur 

energetischen Verwertung von Restbiomasse 
• Unterstützung von Bauvorhaben bei der 

Erhaltung historischer Baukultur 
• Förderung von sanftem Tourismus und den 

damit damit verbundenen Dienstleistungs-
betrieben vor Ort 

Umwelt & Klima 
• Die Versorgung mit sauberem Grundwasser 

regulieren und Vorräte sichern 
• Neuversiegelung von Flächen vermeiden 
• Vorrang für innerörtliche Verdichtung unter 

Berücksichtigung der typischen Dorfstruktur 
• Erschließung von neuen Bebauungsflächen 

nur über Kompensationsmaßnahmen vor Ort  
• Rückführung und ökologische Aufwertung der 

Seitenräume der Wirtschaftswege 
• Kauf von Flächen zur Verbreiterung von 

Wege-, Feldgehölz- und Gewässerrandstreifen 
durch die Gemeinde für mehr Artenschutz 

• Keinen weiteren Kies- und Bodenabbau 
zulassen 

Artenvielfalt 
• Stärkung des Biotopverbundes durch 

schonende Pflege der Wegraine, Hecken, 
Baumreihen und Gewässer als Rückzugsort 
heimischer Arten 

• Unterstützung einer naturnahen 
Waldwirtschaft 

• Orts- und landschaftsbildprägende Bäume 
bewahren 

• Nutzung des von Ehler Harms erstellten 
Umweltkatasters über die Gemeinde 
Schweringen als Planungsgrundlage für den 
Arten- und Naturschutz.  

Zur Umsetzung dieser Ziele fordern wir mehr 
Mittel in den Gemeindehaushalt für den 
Naturschutz und die Nutzung möglicher 
Fördermittel. 
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Stell Dir vor, das Spiel beginnt, und es steht 
nur eine Mannschaft auf dem Feld... 
Wir machen das Spiel komplett! 
Schweringen bleib sportlich!  

Diesmal GRÜN wählen!

Ehler Harms  
61 Jahre 

Hier im Ort bin ich mit einer 
kleinen Tischlerei  als Hand-

werker tätig. 
Politisch bin ich aktiv durch 

Mitarbeit im Gemeinderat seit 2016 und seit 
2018 im Samtgemeinderat. 
Besonders am Herzen liegt mir der Naturschutz, 
und die Erhaltung der historischen Baukultur 
hier vor Ort. 
Außerdem engagiere ich mich für Naturschutz-
projekte hier vor Ort. 

Ehler Harms kandidiert für die Gemeinde 
Schweringen und den Samtgemeinderat 
Grafschaft Hoya.

Thorsten Grimm 
48 Jahre, geboren in 
Oberwesel am Rhein, lebe seit 
11 Jahren in Schweringen. 

Nach 13 Jahren Offizierlaufbahn 
und 11 Jahren Großprojektplanung / 
Incidentmanagement bin ich seit 2017 als 
ausgebildeter  Verwaltungsfachwirt in der 
kommunalen Verwaltung tätig. 

Gerne möchte ich zukunftsweisende 
Veränderungen unterstützen und mich dabei auf 
tierschutzrechtliche Schwerpunkte fokussieren. 

Thorsten Grimm kandidiert für die Gemeinde 
Schweringen und den Samtgemeinderat 
Grafschaft Hoya.

Iris Terneddé 
 52 Jahre, geboren in 
Naumburg an der Saale, lebe 
seit 2019 mit meinem 

Lebensgefährten in Schweringen. 

Nach abgeschlossener Berufsausbildung zur 
Einzelhandelskauffrau brachten mich Beruf und 
Privatleben ins Ruhrgebiet nach Bochum. 
Dort arbeitete ich viele Jahre u.a. als Filialleitung 
in verschiedenen Branchen und privat engagierte 
ich mich in mehreren Vereinen. 
Durch Beruf und Vereinsarbeit lernte ich, den 
Menschen zuzuhören und zu erkennen, was sie 
berührt. 
Hier, in meiner Wahlheimat Holtrup, möchte ich 
auch für jeden Bürger eine gute Zuhörerin sein 
und gemeinsam Dinge mit ihnen bewegen. 
Mein Augenmerk liegt vor allem im Natur- und 
Umweltschutz. 
Nach meinem Umzug von der Großstadt Bochum 
hierher ins schöne Holtrup bei Schweringen ist 
mir nochmal bewusster geworden, wie wichtig es 
ist, diese schöne Natur zu schützen und zu 
erhalten. 
Dabei gilt: 
Naturschutz und Landwirtschaft sind kein 
Widerspruch und müssen immer zusammen 
gedacht werden. 

Iris Terneddé kandidiert für die Gemeinde 
Schweringen/Holtrup.

Karl-Heinz Nordhausen 
74 Jahre 

Viele Jahre Engagement für den 
MTV Schweringen – 14 Jahre 
Übungsleiter und zeitweise 
Vorstand. 

Einige Jahre aktiv in der Feuerwehr Schweringen. 
Nach der Meisterprüfung 1969 im Bäcker-
handwerk qualifizierte ich mich ab 1970 zum 
Bankkaufmann. Nach langjähriger Tätigkeit als 
Anlageberater folgte 1996 die Berufung zum 
Leiter der Sparkassen-Geschäftsstelle in Bücken.  

Seit 2010 bin ich im Ruhestand und gerichtlich 
bestellter ehrenamtlicher Betreuer in 
vermögensrechtlichen Angelegenheiten. 
Projekte zur ökologischen Aufwertung unserer 
Gemeinde möchte ich gerne unterstützen und 
mit entwickeln.  

Einsetzen möchte ich mich dafür, dass die Arbeit 
des Rates bestimmt wird von den Anliegen und 
Bedürfnissen aller Schweringerinnen und 
Schweringer. 

Karl-Heinz Nordhausen kandidiert für die 
Gemeinde Schweringen.

Bisherige Ergebnisse durch die Ratsarbeit von 
BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN von 2016 bis 2021: 

• Umleitung des Holtruper Moorgraben in den 
Spraaken, für mehr Wasser in diesem Biotopgebiet 
und zur Förderung der wassergebundenen Arten 

• Pflanzung von 10 Eichen in der Schweringer Marsch 

• Erstellung eines Umweltkatasters für Schweringen, 
als mögliche Arbeits- und Planungsgrundlage für 
den Gemeinderat und für mehr Transparenz der 
gemeindeeigenen Flächen für alle Bürger*innen. 

• Pilotprojektflächen zur Entwicklung artenreicher 
Wegraine an zwei Wegen 

• Antrag zur Umsetzung des „Niedersächsischen 
Wegs“ in Schweringen 

• Baumpflanzaktion zur Förderung von mehr Natur in 
unseren Gärten 

• Abschnittsweise Gehölzpflege 

• Spätere Mahd der Wegeseitenränder durch die 
Gemeinde zur Förderung der Lebenszyklen 

• in Zusammenarbeit mit dem Naturschutzverein 
Weseraue, Entwicklung eines Pflegekonzepts für die 
Wegraine in der ganzen Samtgemeinde Grafschaft 
Hoya


